
 
  

Pressemitteilung  

 

Sinkende Baugenehmigungen: Regulatorik zeigt Wirkung 

Berlin, 19.11.2019 – Laut Statistischem Bundesamt sei von Januar bis September 

2019 in Deutschland der Bau von 257.900 Wohnungen genehmigt worden – 1,9 

Prozent weniger Baugenehmigungen als im entsprechenden Vorjahreszeitraum. 

„Auch wenn sich die Zahl der genehmigten Wohnungen im längeren Zeitvergleich auf 

einem insgesamt hohen Niveau befindet, so ist es doch zu wenig, um die Situation 

zu entlasten“, so Dr. Andreas Mattner, Präsident des Zentralen Immobilien 

Ausschuss ZIA, Spitzenverband der Immobilienwirtschaft. „Von einer 

Neubauoffensive sind wir nach wie vor weit entfernt, zumal die Politik am 

Regulierungsrad stetig weiterdreht. Das hochregulierte Umfeld in Deutschland zeigt 

Wirkung: Baugenehmigungs- und Planungsprozesse dauern zu lange, Akteure 

müssen sich durch 16 verschiedene Landesbauordnungen kämpfen und das 

Beschleunigungsgesetz im Baubereich lässt weiter auf sich warten.“ 

 

 

Der ZIA 

Der Zentrale Immobilien Ausschuss ZIA ist der Spitzenverband der Immobilienwirtschaft. Er spricht 

durch seine Mitglieder, darunter 28 Verbände, für rund 37.000 Unternehmen der Branche entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette. Der ZIA gibt der Immobilienwirtschaft in ihrer ganzen Vielfalt eine 

umfassende und einheitliche Interessenvertretung, die ihrer Bedeutung für die Volkswirtschaft 

entspricht. Als Unternehmer- und Verbändeverband verleiht er der gesamten Immobilienwirtschaft 

eine Stimme auf nationaler und europäischer Ebene – und im Bundesverband der deutschen Industrie 

(BDI). Präsident des Verbandes ist Dr. Andreas Mattner. 
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